
Europäische Kund schau.
Hrrvinz?randenlani.

Verlin. Nach längerem Leiden
starb der 73 Jahre alte Lieutenant
Naumann von der 2. Jnvalidencom-
pagnie. Er gehörte 39 Jahre lang,

zuletzt als Wachtmeister, der dritten
Eskadron des Garde - Kürassierregi-

erregte in früheren Jahren immer ein

gewisses Aufsehen, wenn die Schwa-
dron ausrückte. Bei seiner Pensioni-
rung im September 1887 wurde er

zum Lieutenant ernannt. ?ln der
Luxuspapierfabrik von Hermann Pohl
ck Co. Nachf., Lindenstraße, entstand
Feuer, welches die Fabrikräume zer-
störte. Bei einer Bootfahrt in Trep-
tow kenterte das Boot, in dem 3 junge
Mädchen faßen. Während es gelang,

2 derselben zu retten, ertrank die 21-
jährige Nätherin Klara Schneider.
Schlechte wirthschaftliche Verhältnisse

haben den Fuhrherrn Gustav Schinke
aus der Müllerstraße 40 in den Tod
getrieben? er erhängte sich. Einem
Lungenleiden ist der hervorragendste
Waldhornist Deutschland's, Fritz Leh^
Jahre lang erster Weldhornist am
iönigl. Opernhause. Doppelselbst-
mord liegt dem Verschwinden eines
Berliner Liebespaares zu Grunde. Es
handelt sich um den 22jährigen Adolf
Rüge aus der Dunkerstraße 16 und ein
Lljähriges Mädchen Namens Nicolait
aus der Stralfunderftraße 26. Die
Hüte Beider sind in einem Boot v^ge-

war das Paar noch in mehreren Re-
staurationen eingekehrt, um sich Muth
zu trinken. Nach Unterschlagung
von 3000 Mark flüchtig geworden ist
der 40 Jahre alte Buchhalter Karl
Moser. Mit 9 Monaten Gefängniß
pes, wegen Urkundenfälschung und Be-
trugs belegt. Durch den Zusam-
menbruch des Balkenlagers einer Bag-
germaschine sind die Arbeiter Ferdi-
nand Strobe, S 7 Jahre alt, und Gu-
stav Rau, 44 Jahre alt, schwer verletzt

Provinz Lstprrußen.
Memel. Die Zeitung ?Memeler

Dampfboot" kann auf ihr Svjähriges

schaftsgebäude, sowie das Wohnhaus
des Fleischers Kiebert vollständig nie-
der. Durch ein Mädchen im Alter von

Tilsit. Auf dem Mühlenteich
kenterte ein Kahn, in dem sich die

hülfe Otto Kieselbach befanden. Bark-

Stall und Scheune des Besitzers Ge-

Provinz Westvrnißcn.

Müller 16, ihre Mutter wegen Beihilfe

war so standen ihm wieder mehrere
Jahre Zuchthaus bevor.

Czersk. Beim Baden ertrank
im Mühlenteich der Maurer Baublitz
mit zwei Kindern.

Dir schau. Die Kellnerin Eli-
sabeth Schill, welche von dem aus dem

gen. > Sh b

Ha mm erste irr. Arbeiter F.
Bauchmann stürzte von einem mit

in dem Verdachte steht, sich an Schul-

ner Familie flüchtig geworden.

Prrvinz Pommer».
Grischvw. Als der Ortsvorste-

her H. Beustier eines seiner Pferde ein
wenig dem Fuße stieß, erhielt er

Koeslin. Der Redakteur der
?Kösliner Zeitung" Leo Becker, der 20
Jahre lang das Blatt geleitet, ist ver-

Zampelhagen ging in Flammen auf.

Stolp. Rittergutsbesitzer Wendt-

fängnißstrafe antreten.

Provinz Schleswig-Holstein-

Altona. Eine brave That voll:
führte der hier wohnende Ewersühre-.
W. Wübelms bei der hiesigen Dampf-
schiffsbrücke, indem er dem In die Elbi

gelang es dem Braven, den Knaben zu
erfassen. Infolge Explosion einer
Petroleumkanne erlitt die Ehefrau

Rowack derartige Brandwunden, daß
sie auf dem Wege in's Krankenhaus
starb. Während eines Streites

brachte der Arbeiter Böger dem Tage-
löhner Wendt mittelst Messers lebens-
gefährliche Verletzungen im Unterleib
bei. Böger wurde verhaftet.

Bünzen. Ein Unglücksfall traf
die Familie des Käthners H. Rohwer.
A<S der kleine achtjährige Sohn mit
einigen Altersgenossen in der Bünzauangelte, fiel er in's Wasser? er konnte
nur als Leiche wieder herausgezogen

ist das Wohnhaus des Gastwirths
Lucks.

Provinz Schlesien.
Mesfersdorf. Nach achttägi-

Ärzt Dr. B. Kirsch den infolge Abstur-
ren Verletzungen erlegen.

Neiffe. Bäckergeselle Alexander

einer Narkose, welche der Kreisphysi-
kus Dr. Klose im Atelier des Zahnarz-
an Lungenlähmung gestorben.

Schosdorf. In der Fabrik der
Firma Wilhelm Rößler feierten Werk-

kurist Müller, sowie 12 Meister und
Arbeiter ihr 25jähriges Dienst - Ju-
biläum.

Provinz Posen.

1. April gesichert. Im 94. Lebens-
jahre starb der älteste Geistliche der

in dem benachbarten Jagdschutz der

Altsitzer Kugler. Der Lebensmüde
Ivar 82 Jahre alt.

neu Tod feststellen.
P.-ovinz Sachsen.

Weißenfe l Der des

Worbis. Das 600 jährige Stadt-

Töpfchen" plötzlich todt zu Bodens
Provinz Hannover.

Hanno v e r. Der früher in gu-

General - Feldmarschall Prinz Al-

Ba r t f« !fe l de. Feuer zer-

Am Abend vorl>er war in Nixei di«
Peix'fche Gastwirthschast abgebrannt.

Provinz Westfalen.
Delbrück. Infolge Blitzschlags

wurde das Feuerhaus des Ziegeleibe-
sitzers St. Gröppcr im Walde bei Del-
brück eingeäschert.

Scheune des Hotelbesitzers B. Schlem-
Erwitte. Im benachbarten Ei-

keloh wurde das Schützenfest auf un-
liebsame Weise jäh gestört. Gegen 9
Uhr Abends wurden nämlich die Tan-
zenden plötzlich von den aus dem
Hause des Festwirthes Busch empor-
züngelnden Flammen beleuchtet. Das
Feuer verbreitete sich so schnell, daß die
zahlreichen Festtheilnehmer das Mobi-
liar nur theilweise retten konnten; vas
Gebäude brannte gänzlich nieder.

Blitz an zwei Stellen ein, und zwar
in das Haus der Wittwe Strohlüke,
Berlinerstraße, und das der Wittwe
Westheermann in Nordhorn (Amt Gü-
tersloh). Beide Anwesen brannten to-

tal nieder. . . »

Mtinprovmz.
Köln. Professor Bardenheuer am-

haftet.
Elberfeld. Die Erben des Com-

ftifteten 92,<XX) Mark Hu wohlthätigen

Provinz Hessen-Nassau.

Hönebach. Die 12 Jahre alte

war. Plötzlich entlud sich die Waffe,

Mitteldeutsche Staaten.
A l t e n b u r g. Frau Pastor

Lossius in Paitzdorf, die wegen Diph-

Sie ist ein Opser treuer Mutterpflicht

Arlesberg. Der 9 Jahre alte

ses hier, den Bäcker Franz Janny aus
Arnstadt verübt worden sind. Die Ver-
haftung desselben war noch nicht mög-
lich.

Ernstthal. Der Metzger Töpfer

Sachten.
Frankenhaufcn. Das 4 Jah-

re alte Söhnchen des Polizeidieners

Knobelsd o r f. An der Deichsel

nachrichtigt, daß er sich das Leben neh-

Leipzig. Ein städtischer Park so»
a»f dem Gelände der ehemaligen

und Gewerbe - Ausstellung geschaffen
werden. Der Rath der Stadt bewilligte
dazu 272,770 Mark aus städtischen
Mitteln. Der vor Kurzem wegen
Unterschlagung von 13,000 Mark ver»
haftete Cassirer der Rathssportelkasse

Mittw e i d a. Stadtrath Dr.
Freyer Meissen ist zun, Bürgermeister

ü^eiBlh^e A^tienspin ncrei, W. Kütt- !
Markneuk i r ch e n. Verhaftet

wurde der Bahnhofs - Inspektor M-

bricht, der etwa 1000 Mark amtlicher

Mertendorf. Der 79 Jahre

Arbeiter G. Börner.

Glücksfall trug sich in der Cellulofefa-

ren. Bei der Arbeit waren beide Män-

Hesien-DarmMt.
Darmstadt. Das bekannte Hotel

Haberkorn auf dem Feldberg ist durch
Kauf in den Besitz des praktischen Arz-
tes Dr. med. Max Voigt zu Frankfurt
a. M. übergangen, der daselbst ein

Alzey. Mittelst eines Flobertge-

Vavern
Ma ! nburg. Herr Diftrictsthier-

arzt Fritz Hiller von hier wurde, als er

Tagblatt", Herr Wilhelm Geys, ist

Müller aus Böbrach beim Auslassen

! bedarf Noell <jc Co. entstand Nachts
Feuer. Die Werkstätte brannte aus.

Württemberg.
Stuttgart. Adolf Bachert, der

der 57 Jahre alte I. Seiner aus Rotb-

-60 Meter tiefen Brunnen mit Felsen-

starb.

Hochzeit mit ihrem Ehemann begangen
hatte. Der Letztere lebt noch.
Director der Württemb. Leinen - In-
dustrie, Wilhelm Wickertsheim, wurde
todt in seinem Bette aufgefunden. Ein

Beichte.

stolzen Burg Hohenstaufen, welche der
Sage nach Barbarossa's Geburtsstiittewar, erhebt sich feit einiger Zeit ein

stalt Elisabethenberg.

Baden.
Hornberg. Dieser Tage fuhr

der 17jährigeFuhrmann S. Hil^brand

senbahnbrücke Hierselbst durch, als ein
Zug darüber suhr. Das Pferd scheute,

jährige Wittwe Ch. Aberle. Diese er-
litt so schwere Verletzungen, daß sie

wurde in Untersuchung gezogen, weil er

das Pserd nicht am Leitseil führte,son-
dern neben ihm herlief.

Kehl. Beim Kirschenpflücken fiel
der Amtsrichter Leonhard vom Baum

Söhnchen Max, des Architekten Scha-
ber, Meerfeldstraße 21, stürzte aus

Malsch. Während eines Gewit-

Mühlbur g. Malermeister Flei-

aufgeklärte Weise brach in einem Holz-
schuppen des Fritz Dössert in Tiefen-
bronn Feuer aus. Infolge des Win-

dei eine Anzahl Goldketten, die palirt
werden sollten, theils beschädigt, theils

eingeäschert.
Reichenthal. Der 6jährige

Knabe des Waldhüters R. Wielandt

Rbeinviilz.

Schneidermeisters Kleinhaus.
Albersweiler. Während des

Gottesdienstes in der katholischen
Kirche löste sich eine etwa zehn Centner
schwere Sandsteinplatte aus der West-
seite des Thurmes, stürzte auf das
Kirchdach, durchschlug es und zugleich
die Decke derKirche und fiel endlich von

der Orgel auf die Empore, wo sie auf
Sparren, Balken und Kirchenstühlen
liegen blieb. Glücklicherweise war noch
Niemand auf der Empore, und so
wurden nur zwei Menschen durch her-
abstürzende Holzstücke leicht verletzt.

Eppenbrunn. Lebensgefähr-
liche Brandwunden erlitt die 13jährige
Tochter des Balthasar Otterstetter,
welche sich am Herdfeuer zu schassen
machte.

Elsaß-Lolhrmgen.

Groß -Moyeuvre. Durch ei-
nen Sprengschuß wurde der 18 Jahre
alte Bergmann Dietrich getödtet.

Mülhausen. Viehhändler Leh-
mann Battegay aus Zillisheim wurde
wegen wissentlich verkauften Fleisches
einer tuberkulösen Kuh als Wurst-
fleisch zu 9 Monaten Gefängniß und
entsprechender Geldstrafe verurtheilt.

Mecklenburg.
Schwerin. Feuer entstand in

der Luisenstraße im Hause des Töpfer-

meisters Hahnemann. Durch sosorti-

der Feuerwehr gelang es bald, den
Brand zu dämpfen. Zerstört ist der
obere Stock des Gebäudes.

Crivitz. Der yerzog-Vtegent IM
der Stadt zur Erinnerung an feinen

schenkt.

und schwere innere Verletzungen erlit-

Oldenbiirg.
Bibelte. Das Haus des Arbei-

schnitten. !
Freie Städte.

Nickiner'sscheii Werft thätig. i

den von der Heimath entfernt, tödtl'ich
überfahren. Der Unglückliche war auf
den bereits im Fahren befindlichen
Zug gesprungen und von diesem abge-!
glitten. >

Eldweiz.
arberg. In Kosthofen ist da?

Amsteg. Alt- Rathsherr Jos.

Bubilon. Ueber Rütli und Bu-

Der Blitz entzündete das Magazin der

Bulach. Das 6jährige Töchter-
chen des Regierungsraths Kern wurde

sofort todt.

th«Ilt?"
"""" Zuchthaus verur

Ocstrmilh-Uilzirii.
Bozen. Der Rädcrmacher Franz

unseligen That zur Verzweiflung ge-
bracht, stieß er sich dann selbst «in
Stemmeis«n in die Brust.

Görz. Zwei junge Seminaristen,
Namens Plesnitzer und Vodopivez,
wurden, als sie bei einem Gewitter aus

nsbruck. In seiner Wohnung
in Wilten hat sich der bei Köllersperger
hier angestellte Commis Felix Pidauer
mit einem Rasirmesser den Kehlkopf
und die Schlagader an beiden Händen

H
Georgen am Walde stürzten drei mit
der Ausstellung eines Gerüstes beschäf-
tigte Zimmerleute infolge Reißens ei-
ner Eifentlammer in dieTiefe von etwa
40 Meter. Zwei blieben sofort todt,
der Dritte starb bald darauf. Alle drei
waren verheirathet.

Geburtstag feierte der älteste Dichter
Tirols, Rath Caspar Speckbacher.

Pichelsdorf. Hier starb der
Grundbesitzer Porger unter verdächti-
gen Umständen. Die Obduction zeigte
Vergiftung. Darauf wurde seine ei-
gene Gattin wegen Giftmordverdachtes
verhaftet und dem Brucker Bezirksge-
richte eingeliefert.

Luxemburg.

Bad - Mondorf. Aufeiner Bi-

P. Alfs zugehörige Wohnhaus nebst

Verlust beträgt etwa 120t) Francs.
Seit einiger Ze > t treivt

Wloclawek auf der Weichsel Fußpira-
terie. Der Anführer heißt Glowacki
und ist ein aus dem Gefängniß in
Warschau entsprungener Verbrecher.
Er ist mit Schußwaffen und großen
Messern bewaffnet und hat stets einen
Begleiter beim Uebersall eines Kahnes
bei sich, während die anderen Mitglie-
der der Bande am Ufer in Büschen ver-
steckt liegen. Die Schiffer können sich

in St. Malo 106 Körbe mit Brieftau-

Rennes bestimmt. Aus diese Weife

Der Stadtrath von Ni»
jeveen, in der Provinz Drenthe, sollte
die Eheschließungen der Armen fest-
setzen. Ein Vater der Stadt schlug
den Freitag vor. Allgemeines Eni«

Bungen der Armen fest.
?26 Jahre in freiwilli-

ger Gefangenschaft hat in Pr-i bei

h

Ladengehülfen hatten im ivahren
Sinn« des Wortes daS Nachsehen.
Als si« auf die Straße stürzten, ivar

gegenwärtig am Landgericht l in Ber-
lin. Es handelt sich um Auflösung der
Ehe des Oberstlieutenants und Flu-

Grafen Kuno von Moltke, z. Zt. Mi-
litär-Attache bei der Kaiserlich deut-
schen Botschaft in Wien, und seiner
Gemahlin, der Frau Gräfin Athalie
von Moltke, einer verwitt!vet gewese-

Besitzer «wer großen Eisengießerei in
Chemnitz. Karl Gustav Vogt, zwei

24,000 Mark, die andere Maschinen-
bau-Anstalt den ihrigen auf 962?
Mark. Vogt wurde von dem Landge-
richt zu 3 Jahren 9 Monaten Gefäng-
niß und 5 Jahren Ehrverlust, sein, die
Betrügereien unterstützender Buchhal-

Wechselverbrechen schuldig machte, zir
2 Jahren 10 Monaten Gefängniß unv
S Jahren Ehrverlust, der Wiegemeister
Hofmann zu 4 Monaten Gefängnis

?Ue be r dasDor s K o z i eg-

Vormittagsgottesdienstes ein heftiges
Gewitter. Plötzlich ertönte ein ohren-

betäubender Donner, der Blitz hatte i»

lig Ruhe ein. Nun erst konnte mar,

nack, den vom Blitze Getroffenen
Personen, die nahe demEingang^,

7


